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Erfreuliches erstes Halbjahr und  
Strategieumsetzung auf Kurs.

Die Basellandschaftliche Kantonalbank (BLKB) erzielte 
im ersten Halbjahr 2018 mit einem Geschäftsertrag von 
CHF 177,8 Mio. (– 2,4 %) und einem Geschäftserfolg 
von CHF 82,3 Mio. (– 4,2 %) ein solides Ergebnis. Zu 
diesem Resultat beigetragen haben das Zinsengeschäft 
mit einem Netto-Erfolg von CHF 131,1 Mio. (– 4 %), das 
Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft mit einem Er-
folg von CHF 33,8 Mio. (+4,9 %) sowie das Handelsge-
schäft mit einem Erfolg von CHF 8,6 Mio. (– 2,1 %). Der 
Gewinn blieb mit CHF 52,3 Mio. nahezu unverändert 
gegenüber dem Vorjahr.

Zukunftsorientierung im Hypothekar- und Anlagegeschäft
In den letzten Monaten hat die BLKB zusammen mit den Basler 
Versicherungen und dem Versicherungsbroker Anivo zwei neue 
Versicherungsprodukte für Hypothekarkunden in den Bereichen 
Familien- und Gebäudeschutz erarbeitet. Dadurch hat sie ihr 
Angebot zur Absicherung von Risiken in Zusammenhang mit 
dem Erwerb und Besitz von Wohneigentum ausgebaut. Der 
Vertrieb der beiden Produkte erfolgt über die Servicehub AG, 
eine neu gegründete Tochtergesellschaft der BLKB. Es ist vor-
gesehen, das Angebot um zusätzliche Versicherungsprodukte 
in Zusammenhang mit Hypothekarrisiken zu erweitern und es 
künftig auch anderen Banken zugänglich zu machen.

Im April hat die BLKB zwei Vorsorgefonds «BLKB Next Ge-
neration» lanciert, die klare Nachhaltigkeitskriterien erfüllen. 
Damit hat die Bank ihr Angebot im Bereich Vorsorge erweitert 
und ihre Position als zukunftsorientierte Vermögensverwalterin 
zusätzlich gestärkt.

Hohes Kundenvertrauen und Ausbau des Anlagegeschäfts
Kunden haben der BLKB im ersten Halbjahr Neugelder im 
Umfang von CHF 281 Mio. anvertraut, was einer Zunah-
me um 37,5 % gegenüber der Vorjahresperiode entspricht. 
Die Verpflichtungen aus Kundeneinlagen gingen um 4,3 %  

auf CHF 16 Mia. zurück. Die Kundenvermögen betragen  
CHF 19,8 Mia., davon CHF 3,1 Mia. in Verwaltungsmandaten.

Das Anlagevermögen in eigenen Fonds hat im ersten Halbjahr 
um 28,7 % erfreulich zugelegt. Auch das deutliche Wachstum 
von 4,9 % im Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft zeigt, 
dass Kundinnen und Kunden den nachhaltigen Anlageansatz 
der BLKB schätzen. In ihren Anlageempfehlungen wie auch in 
ihrer Vermögensverwaltung setzt die Bank ausschliesslich auf 
Anlagen, die nicht nur in finanzieller Hinsicht, sondern auch 
bei der Beurteilung von ökologischen, sozialen und Corporate-
Governance-Kriterien überdurchschnittlich gut abschneiden.

Das Aktivgeschäft konnte grösstenteils durch Kundengelder re-
finanziert werden. Die Refinanzierungsquote nahm ab, bleibt 
aber weiterhin auf einem hohen Niveau von 80,9 %.

Risikoorientiertes Wachstum bei Hypotheken und Krediten
Die Hypothekarausleihungen haben sich gegenüber dem Jah-
resende auf CHF 18,4 Mia. erhöht (+1,6 %). Die BLKB verfolgt 
weiterhin eine vorsichtige Geschäftspolitik.

Die Kreditlimiten an Firmen haben um erfreuliche CHF 187 
Mio. auf CHF 5,4 Mia. (+3,6 %) zugenommen. Die BLKB leistet 
damit einen wichtigen Beitrag zur Unterstützung der regionalen 
Wirtschaft.

Die Qualität und Bonität des Kundengeschäfts widerspiegelt 
sich in der Bildung von Wertberichtigungen im Umfang von 
CHF 2,2 Mio., welche ein sehr tiefes Niveau aufweisen. Die 
BLKB setzt damit ihre Risikopolitik im Kreditbereich weiterhin 
stringent um.

Sicher und gut kapitalisiert
Die Eigenkapitalrentabilität der BLKB beläuft sich auf 8,9 %. 
Der Eigenkapitaldeckungsgrad liegt bei 213,8 %, was einer 
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Leverage Ratio von 8,8 % entspricht. Damit ist die BLKB sehr 
gut kapitalisiert und übertrifft die regulatorischen Erfordernisse 
bei Weitem.

Konsequente Kostendisziplin
Dank einer hohen Kostendisziplin konnte der Geschäftsauf-
wand trotz getätigter Investitionen in die Zukunft, insbesondere 
in Technologien und Produkte, Know-how, Prozessoptimierun-
gen zugunsten des Kundenerlebnisses und die Neuausrich-
tung des Niederlassungsnetzes, auf dem Vorjahresniveau von  
CHF 87,6 Mio. gehalten werden. Der Sachaufwand nahm 
um 0,5 % leicht auf CHF 35,5 Mio. zu. Der Personalaufwand 
reduzierte sich leicht um 0,4 % auf CHF 52,1 Mio.

Strategieumsetzung auf Kurs
Die Umsetzung der Unternehmensstrategie, welche die Zu-
kunftsorientierung und damit den langfristigen Erfolg der Bank 
als Fokus hat, erzielt die gewünschten Fortschritte. In ihrem 
Kerngeschäft mit Privatkunden und KMU in der Region hat die 
BLKB ihre Tätigkeit im ersten Halbjahr deutlich ausgeweitet. 
Gleichzeitig versucht sie konsequent, auf ihrem erfolgreichen 
Kerngeschäft aufzubauen und ihr Angebot um innovative  
Lösungen zu erweitern. Mit den neuen Versicherungsprodukten 
rund um Immobilien setzt die BLKB genau dort an.

Personelle Veränderungen in Bankrat und Geschäftsleitung
Der Regierungsrat hat Thomas Schneider zum neuen Präsiden-
ten des Bankrats gewählt. Er wird sein Amt am 1. August 2018 
antreten und folgt damit auf Elisabeth Schirmer-Mosset, welche 
per 30. Juni 2018 zurücktrat.

Der Bankrat hat Christoph Schär auf den 1. August 2018 zum 
Chief Digital Officer und Mitglied der Geschäftsleitung er-
nannt. Er wird die Leitung des Geschäftsbereichs IT & Services 
von Simon Leumann übernehmen, der per Ende Juli aus der 
Geschäftsleitung austreten wird.

Ausblick
Die BLKB rechnet mit einem Gesamtjahresergebnis 2018, das 
leicht unter dem Vorjahr liegen wird. Sie geht davon aus, dass 
sie 2018 im operativen Geschäft weiter wachsen wird. Auf-
grund der anhaltend nachteiligen Zinsstruktur rechnet die Bank 
aber damit, dass die Erträge unter Druck bleiben werden. Die 
BLKB wird weiterhin in die Zukunft investieren, entsprechend 
dürfte sich auch die Cost-Income-Ratio bis Ende Jahr um die 
50 %-Marke bewegen.
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Aktiven

30.06.2018 
CHF 10001)

31.12.2017 
CHF 1000

Veränderung 
CHF 1000

Veränderung 
%

Flüssige Mittel 2 762 057 2 767 866 – 5 809 – 0,21

Forderungen gegenüber Banken 214 148 187 194 26 954 14,40

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 3 777 34 679 – 30 902 – 89,11

Forderungen gegenüber Kunden 1 318 311 1 336 809 – 18 499 – 1,38

Hypothekarforderungen 18 447 303 18 165 631 281 672 1,55

Handelsgeschäft 41 837 11 679 30 159 258,23

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 6 640 8 682 – 2 042 – 23,52

Finanzanlagen 1 561 255 1 480 606 80 649 5,45

Aktive Rechnungsabgrenzungen 49 838 35 772 14 066 39,32

Beteiligungen 64 548 50 289 14 260 28,36

Sachanlagen 101 280 105 002 – 3 722 – 3,54

Sonstige Aktiven 30 152 28 009 2 142 7,65

Total Aktiven 24 601 147 24 212 219 388 928 1,61

Total nachrangige Forderungen 1 355 507 849 167,54

davon mit Wandlungspflicht und / oder Forderungsverzicht 0 0 0 0,00

1)	� Ungeprüft.

Bilanz per 30. Juni 2018 (vor Gewinnverwendung) 
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Passiven 

30.06.2018 
CHF 10001)

31.12.2017 
CHF 1000

Veränderung 
CHF 1000

Veränderung 
%

Verpflichtungen gegenüber Banken 532 319 450 271 82 048 18,22

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 698 056 108 508 589 548 543,32

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 15 971 537 16 689 671 – 718 134 – 4,30

Verpflichtungen aus Handelsgeschäften 0 0 0 –

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 1 848 2 714 – 866 – 31,91

Kassenobligationen 21 112 24 676 – 3 564 – 14,44

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 4 898 000 4 487 000 411 000 9,16

Passive Rechnungsabgrenzungen 89 963 75 554 14 409 19,07

Sonstige Passiven 28 136 19 367 8 769 45,28

Rückstellungen 28 192 42 834 – 14 641 – 34,18

Reserven für allgemeine Bankrisiken 1 239 500 1 191 500 48 000 4,03

Gesellschaftskapital 217 000 217 000 0 0,00

Gesetzliche Gewinnreserve 822 010 768 001 54 009 7,03

Eigene Kapitalanteile – 6 677 – 6 239 – 438 7,01

Gewinnvortrag 7 826 8 016 – 190 – 2,36

Halbjahresgewinn 52 325 52 325 –

Jahresgewinn 133 348 – 133 348 –

Total Passiven 24 601 147 24 212 219 388 927 1,61

Total nachrangige Verpflichtungen 0 0 0 0,00

davon mit Wandlungspflicht und Forderungsverzicht 0 0 0 0,00

1)	� Ungeprüft.

Ausserbilanzgeschäfte

30.06.2018 
CHF 10001)

31.12.2017 
CHF 1000

Veränderung 
CHF 1000

Veränderung 
%

Eventualverpflichtungen 189 932 170 201 19 731 11,59

Unwiderrufliche Zusagen 1 429 711 895 574 534 137 59,64

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 71 767 72 017 – 250 – 0,35

Verpflichtungskredite 0 0 0 0,00
1)	� Ungeprüft.
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Ertrag und Aufwand aus dem ordentlichen Bankgeschäft 

30.06.2018 
CHF 10001)

30.06.2017 
CHF 10001) 

Veränderung 
CHF 1000

Veränderung 
%

Erfolg aus dem Zinsengeschäft

Zins- und Diskontertrag 157 285 192 285 – 35 000 – 18,20

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 7 783 9 358 – 1 576 – 16,84

Zinsaufwand – 31 747 – 63 249 31 502 – 49,81

Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 133 321 138 394 – 5 073 – 3,67

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen sowie Verluste aus 
dem Zinsengeschäft – 2 193 – 1 870 – 323 17,27

Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 131 128 136 524 – 5 396 – 3,95

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 22 803 22 861 – 58 – 0,25

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 3 918 3 127 791 25,28

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 10 647 9 934 713 7,17

Kommissionsaufwand – 3 578 – 3 724 145 – 3,90

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 33 789 32 199 1 590 4,94

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option 8 599 8 783 – 184 – 2,10

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen 228 2 285 – 2 057 – 90,02

Beteiligungsertrag 3 152 1 134 2 018 178,06

Liegenschaftenerfolg 912 1 036 – 124 – 11,96

Anderer ordentlicher Ertrag 5 220 – 216 – 97,82

Anderer ordentlicher Aufwand – 37 – 0 – 36 12 066,67

Übriger ordentlicher Erfolg 4 260 4 674 – 414 – 8,86

Geschäftsertrag 177 776 182 180 – 4 404 – 2,42

Personalaufwand – 52 062 – 52 288 226 – 0,43

Sachaufwand – 35 491 – 35 297 – 194 0,55

Geschäftsaufwand – 87 553 – 87 585 32 – 0,04

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen auf Sachanlagen – 7 702 – 8 314 613 – 7,37

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen sowie Verluste – 187 – 365 178 – 48,86

Geschäftserfolg 82 334 85 916 – 3 581 – 4,17

Ausserordentlicher Ertrag 18 318 12 864 5 454 42,40

Ausserordentlicher Aufwand 0 – 8 8 – 100,00

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken – 48 000 – 46 000 – 2 000 4,35

Steuern – 328 – 292 – 36 12,23

Halbjahresgewinn 52 325 52 480 – 155 – 0,29

1)	� Ungeprüft.

Erfolgsrechnung
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Gesellschafts-
kapital 

CHF 1000

Gesetzliche 
Gewinnreserve 

CHF 1000

Reserven für 
allgemeine 
Bankrisiken 
CHF 1000

Gewinn- bzw. 
Verlustvortrag 

CHF 1000

Eigene 
Kapitalanteile 

(Minusposition) 
CHF 1000

Periodenerfolg 
CHF 1000

Total 
CHF 1000

Eigenkapital am Anfang der Berichtsperiode 217 000 768 001 1 191 500 8 016 – 6 239 133 348 2 311 626

Veräusserung eigener Kapitalanteile1) – 438 – 438

Gewinn (Verlust) aus Veräusserung eigener Kapitalan-
teile1) 422 422

Dividenden und andere Ausschüttungen – 79 950 – 79 950

Andere Zuweisung (Entnahmen) der Reserven für 
allgemeine Bankrisiken1) 48 000 48 000

Andere Zuweisung (Entnahmen) der anderen Reserven 53 587 – 53 587 0

Veränderung Gewinnvortrag – 190 190 0

Halbjahresgewinn1) 52 325 52 325

Eigenkapital am Ende der Berichtsperiode1 217 000 822 010 1 239 500 7 826 – 6 677 52 325 2 331 985

1)	� Ungeprüft.

Eigenkapitalnachweis
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Änderungen in den Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätzen und allfällige Fehlerkorrekturen sowie deren Auswirkungen 
auf den Zwischenabschluss.
Im ersten Semester 2018 wurden keine Änderungen in den Bilanzierungs- und Bewertungsrichtlinien vorgenommen.
Es wurden keine Fehler korrigiert, die einen Einfluss auf den Zwischenabschluss haben.

Hinweise auf Faktoren, welche die wirtschaftliche Lage der Bank während der Berichtsperiode sowie im Vergleich zur 
Vorperiode beeinflusst haben.

Es gibt keine Hinweise auf Faktoren, welche die wirtschaftliche Lage der Bank während der Berichtsperiode sowie im Vergleich zur 
Vorperiode wesentlich beeinflusst haben.

Erläuterungen zu den ausserordentlichen Erträgen und ausserordentlichen Aufwänden

30.06.2018 
CHF 10001)

30.06.2017 
CHF 10001) 

Ausserordentlicher Ertrag 18 318 12 864

– davon Veräusserungsgewinn aus Beteiligungen, Liegenschaften und Sachanlagen2) 6 059 10 961

– davon Aufwertungen von Beteiligungen, Liegenschaften und Sachanlagen3) 12 260 1 903

– davon übriger ausserordentlicher Ertrag 0 0

Ausserordentlicher Aufwand 0 – 8

– davon Realisationsverluste aus der Veräusserung von Beteiligungen, Liegenschaften und Sachanlagen 0 – 8

– davon übriger ausserordentlicher Aufwand 0 0

Einlage in Reserven für allgemeine Bankrisiken – 48 000 – 46 000

1)	� Ungeprüft.

2)	� Betrifft im Wesentlichen den Verkaufsgewinn aus der Veräusserung von Liegenschaften.

3)	� Betrifft im Wesentlichen die Aufwertung einer Beteiligung.

Wesentliche Ereignisse nach dem Stichtag des Zwischenabschlusses
Nach dem Bilanzstichtag sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, die einen massgeblichen Einfluss auf die Vermögens-,  
die Finanz- und die Ertragslage der BLKB in der vergangenen Periode gehabt hätten.

Verkürzter Anhang
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